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EDITORIAL

Spiritualität ist in vieler Munde, und die Vorstellungen, was

Spiritualität sein kann, gehen weit auseinander. Das hat uns

neugierig gemacht und dazu bewogen, das Thema in der

aktuellen Zenit-Ausgabe als Schwerpunkt aufzunehmen. Wir

haben uns auf die Suche nach Menschen gemacht, für die

Spiritualität eine tiefe innere Haltung und Überzeugung ist -
auf der Suche nach dem Sinn des Lebens, nach innerer Ruhe

und nach Verbundenheit.

Im Zenit-Porträt erzählt Musiker Bo Katzman aus seinem

Musikerleben und seiner Jenseitserfahrung, die ihn zur

Spiritualität geführt hat. Der Theologe und Bergbauer Jules

Rampini, gibt im Interview einen Einblick in seine Arbeit in

der freien Natur und spricht über seine tiefe spirituelle

Verbundenheit zur «Mutter Erde». Weiter teilt der bekannte

Jesuit und Zen-Meister Nikiaus Brantschen mit Ihnen seine

Gedanken zu Spiritualität im Alter. Eine andere Form der

Spiritualität - das Pilgern - bringt Ihnen die Theologin Silvia

Huber näher.

Über das Projekt «Luzerner Modell 65plus» haben wir

erstmals in der Juni-Ausgabe 2016 berichtet. Knapp zweieinhalb

Jahre später lesen Sie in dieser Ausgabe vom
erfolgreichen Abschluss des Projekts, das für den Kanton Luzern

Pioniercharakter hat. An dieser Stelle danke ich dem seit kurzem

pensionierten Stefan Brändlin herzlich für das ausserordentliche

Engagement als Projektleiter des «Luzerner Modells 65plus».

Seiner Persönlichkeit und Weitsicht ist es zu verdanken, dass

die Zusammenarbeit mit den Luzerner Gemeinden/Regionen

intensiviert wurde und die soziale Absicherung der älteren

Menschen im Kanton Luzern künftig gewährleistet ist.

Zum Schluss möchte ich nochmals das Thema Spiritualität

aufnehmen. Zum spirituellen Weg gehören auch Mitgefühl

und kleine individuelle Beiträge, die Welt etwas besser zu

gestalten. Wer andern hilft, erlebt darin sein Dasein als sinnvoll.

So auch wir - bei Pro Senectute Kanton Luzern - bei der

Ausübung unseres gesellschaftlichen Auftrags für die ältere

Generation im Kanton Luzern.

Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der Lektüre dieser

Ausgabe.

PRO Ruedi Fahrni,
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